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Präſident Krüger über die age in Südafrika
Halle 28 Auguſt

Ein Londoner Blatt das über den Verdacht burenfreundlich zu ſein
erhaben iſt veröffentlicht eine Unterredung mit dem greiſen Oberhaupt
der Transvaal Republik worin Präſident Krüger ſich über den Stand

der Kriegführung am Kap über die Kitchener ſche
Proklamation ſowie über die Bedingungen unter welchen
ein Friedensſchluß für die Buren diskutabel ſei äußerte Es wird
darüber aus London gemeldet

Ein Vertreter des Daily Telegraph interviewte den Präſidenten
Krüger in Hilverſum Auf die Frage wie es ihm gehe erklärte Krüger
Viel beſſer in jeder Beziehung wenn auch noch nicht ganz gut Befragt

ob er gegen Kitchener s Proklamation aus Gründen des inter
nationalen Rechts proteſtiere ſagte der Präſident er ſei nicht erfahren in

den verwickelten Fragen des internationalen Rechts doch ſchon vom
Standpunkt der Humanität ſei es ein Verbrechen dem furchtbaren
Riſiko der für ihr Heim kämpfenden Leute willkürliche Strafen
hinzuzufügen Die engliſche Regierung habe ſie als Kriegführende
anerkannt jetzt ſollten ſie als Kriegführende erſchoſſen und wenn ge
fangen als Rebellen beſtraft werden mit dem Bewußtſein
daß ſie durch ihren legitimen Widerſtand den Ruin über ihre Frauen
und Kinder bringen Wenn das internationales Recht ſei wäre die
frühere internationale Rechtloſigkeit beſſer da damals das Recht ſein
Vaterkand zu vertheidigen von allen anerkannt wurde Doch die Pro
klamation behauptet erklärte der Jnterviewer daß die Verhältniſſe ſich
geändert hätten Nichts hat ſich geändert erwiderte Krüger als die
Haltung der engliſchen Regierung Die Buren vertheidigten ihr Vaterland

M rr Horr r T r n 9 196u tet 5 ſer von allen Militär ſachverſtändigen
anerkannt Er kritiſiere nicht die Motive der britiſchen Regierung er
habe es nur mit Thatſachen zu thun Seit der Eroberung Bloemfon
teins hätten die Engländer das internationale Recht beſtändig mit Füßen

getreten Wenn Provianttransporte Vieh 2c erobert würden ſeien es
die Buren Frauen und Kinder die leiden müßten Doch erklärte
der Jnterviewer die Zahl der Kämpfer iſt gering geworden ihre Krieg
führung iſt nicht mehr regulär Krüger erwiderte Welche Kriege
in der Geſchichte welche tapfern Völker die für ihr Vaterland gefochten
haben könnten dann für regulär erklärt werden Die Zahl der Buren
ſei tragiſcherweiſe immer zu klein geweſen Jetzt müßten ſie ihre Kom
mandos noch zertheilen da der Feind ſeine mächtige Armee vertheilt habe
Doch beſäße der Buren Widerſtand noch alle weſentlichen Faktoren regulärer

Kriegführung Seien die Buren Erfolge bei BronkersSprit oder Vlak
fontein irregulär geweſen oder hätten ſie die 14 Gefangenen zu Anfang
der Woche irregulär genommen Daß die Mehrzahl der Burghers den
Frieden ſchließen wolle beſtreite er Kitcheners Proklamation beweiſe daß
die Buren noch eine reguläre Adminiſtrations und Armeemaſchinerie
beſäßen Wie könne die Banditentheorie dabei beſtehen Die
Wahrheit ſei daß die Burenoffiziere ihre Leute noch unter
Kontrolle hätten wie die Buren Regierung noch das Volk
leite Nichts ſei geſchehen die Proklamation zu rechtfertigen Sie werde
nur eine Wirkung haben die Gemüther der Kämpfer zu erbittern ihre
Arme zu ſtärken und ihren Widerſtand intenſiver zu machen und ſo lange
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das noch möglich ſei fortſetzen Doch das ſei von geringer Wichtigkeit
für die Burghers Was ſie anbeträfe ſo brauche er keine ſolchen Schritte
zu ergreifen ſie warteten bei Ausübung ihrer Pflicht nicht auf Europas
Zuſtimmung Tadel oder Unterweiſung Die ganze Regierungsmaſchinerie
ſei an Ort und Stelle und werde thun was nöthig ſei ohne Rückſicht
auf die hier gefaßte Entſcheidung über einen Proteſt Das ſchwerſte Ver
brechen gegen ſie ſei die Proklamation welche ihr unveräußerliches Recht
als freie Männer bis zum Aeußerſten für ihre Heimſtätten und ihr Vater
land zu kämpfen ignoriere Wir erkämpften dieſe Freiheit 1852
und 1854 England hat ſie anerkannt 1884 wurde ſie wieder feierlich
von der britiſchen Nation proklamiert und jetzt werden wir behandelt als
ob dies elementare Recht nicht exiſtiere Es iſt ein Verbrechen ein
ſchwarzes Verbrechen wofür kein Vorwand eriſtiert rief der Präſident
mit vor Erregung zitternder Stimme Auf die Erklärung des Jnter
viewers England kämpfe in Südafrika um ſeine Exiſtenz ſagte Krüger
Die alte Geſchichte von der Verſchwörung gegen England ſei eine
Lüge Er beſchwöre es vor dem Allmächtigen und Salisbury und
Chamberlain ſeien ſeine Zeugen Friede ſei jedoch möglich falls
der Wunſch danach aufrichtig ſei auf ihrer Seite ſei er ſtets aufrichtig
geweſen Auf der Baſis der Unabhängigkeit der Republiken und
der vollen Amneſtie für die kolonialen Afrikander könne noch
ein aufrichtiger dauernder Friede geſchloſſen werden

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

BVerlin 27 Auguſt Hofnachrichten Der Kaiſer iſt heute
Abend wieder in Potsdam eingetroffen Der Monarch hat in Schloß
Wilhelmshöhe fortgeſetzt Anlaß gehabt ſich mit wichtigen politiſchen Fragen
zu beſchäftigen Die bevorſtehende Zuſammenkunft mit dem Zaren der
Stand der Verhandlungen in Peking und ihr möglicher Einfluß auf den
Empfang des Prinzen Tſchun in der deutſchen Hauptſtadt gewiß aber
auch die Situation im europäiſchen Orient ſind Dinge die naturgemäß
zu eingehenden Erörterungen Anlaß bieten und in den jüngſten Vorträgen
des Vertreters des Auswärtigen Amt vor dem Kaiſer jedenfalls eingehend
zur Sprache gebracht worden ſind Generalmajor Richter der Be
gleiter des Prinzen Tſchun iſt geſtern Abend ſpät in Wilhelmshöhe
eingetroffen und wurde ſofort vom Kaiſer empfangen Heute früh reiſte
er nach Baſel zurück

Ein Beſuch des Kronprinzen in Bremerhaven ſteht in
den erſten Tagen des September bevor Er hat eine Einladung des Nord
deutſchen Lloyds zur Theilnahme an der erſten Luſtfahrt des nach ihm
benannten neuerbauten Schnelldampfers Kronprinz Wilhelm
Kapitän Störmer angenommen der Thronfolger wird ſich daher wie

verlautet entweder am 7 September in Bremerhaven an Bord des genannten
Dampfers begeben oder wie anderweitig mitgetheilt wird durch dieſen
Dampfer in Schottland abgeholt und nach beendigter Reiſe auf der Rhede
von Bremerhaven gelandet werden

Ein deutſcher Muſiker iſt in Frankreich geehrt worden
Die Franzoſen haben nämlich ſofort Gelegenheit genommen ſich für die
Auszeichnung die Saint Sasns von dem Deutſchen Kaiſer zu Theil
geworden iſt zu revanchieren Dem Hof Kapellmeiſter Profeſſor Karl
Schröder in Sondershauſen ſind von der Akademie der Künſte in Paris
die Offizierspalmen der Ehrenlegion verliehen worden Dieſe
Auszeichnung iſt darauf zurückzuführen daß Schröder die Erſtaufführung
einer Oper von Louis Lacombe einem bedeutenden franzöſiſchen Muſiker
in muſtergiltiger Weiſe geleitet hatte

Generalſtabsarzt Profeſſor Dr v Coler der erſte
Medizinalbeamte des Kriegsminiſteriums und Chef des Sanitätscorps
iſt wie wir bereits kurz meldeten im 71 Jahre geſtorben Alwin
v Coler wurde am 15 März 1831 zu Gröningen im Kreiſe Halberſtadt
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nvvvoeaaaeboren Seine erſten Studien machte er auf der Akademie für dasNintar vom Jahre 1852 bis 1856 Jnfolge ſeiner Thätigkeit während

der Feldzüge 1864 und 1866 wurde er im Jahre 1867 in den preu

Dr von Coler
ßiſchen MedizinalStab kommandiert und im folgenden Jahre bei Gründung
der Medizinal Abtheilung im Kriegsminiſterium Dezernent derſelben Zum
Generalarzt avancierte er 1874 1885 wurde er Abtheilungs Chef in der
Medizinal Abtheilung bis ihm ſchließlich 4 Jahre ſpäter die höchſte mili
täriſche Charge als Arzt übertragen wurde Am 12 December 1889
wurde er zum Generalſtabsarzt der Armee zum Chef des Sanitäts
corps und der Medizinal Abtheilung im Kriegsminiſterium vom Könige
ernannt Gleichzeitig wurde er mit dem Direktorat über die militärärztlichen
Bildungsanſtalten betraut Jm Jahre 1892 wurde er auf Vorſchlag der
Berliner Univerſität zum ordeittlichen Honorarprofeſſor ernannt Das
Leiden dem Coler erlag war Leberkrebs Colers Name wird in der
Geſchichte des Militär Sanitätsweſens ſtets mit Ruhm genannt werden
Die glänzende Entwickelung die es in Deutſchland gewonnen war ein
Werk des Verewigten

Zum Ausbleiben des Prinzen Tſchun wird aus Baſel
gemeldet Am Montag Nachmittag hatte ein Redakteur der Allgemeinen
Schweizer Zeitung mit dem neuernannten chineſiſchen Geſandten für
Berlin Jingtſchang eine Unterredung in welcher der Geſandte
unter Anderem ſagte das Befinden des kaiſerlichen Prinzen Tſchun ſei
bereits zufriedenſtellend und die Ermüdung infolge der langen Fahrt ſchon

überwunden Als der Redakteur entgegnete in dieſem Falle ſtände ja der
Weiterreiſe des Prinzen nichts mehr im Wege da die Unterzeichnung
des Protokolls wohl unmittelbar bevorſtehe wenn ſie nicht ſchon erfolgt
ſei gab Jingtſchang zu verſtehen daß er ſich nicht ganz klar darüber ſei
welches Protokoll der Redakteur meine Dieſer erwiderte darauf Die
Vereinbarung der von unſerer Seite als Kulturmächte bezeichneten
Staaten Darauf fiel Jingtſchang mit der Bemerkung ein dieſe Verein
barung ſei doch außerordentlich ſchwierig zwiſchen den Vertretern von acht
Staaten welche untereinander ſehr abweichende Beſtrebungen hätten Der
Redakteur meinte es käme die Schwierigkeit der Verhandlungen mit
dem Kaiſer von China dazu der ja immer noch in Singanfu weile
Eine Depeſche dorthin nehme wohl immer einige Tage in Anſpruch
da ſie am Ende ſogar durch reitende Boten beſtellt werden müſſe Jing
tſchang entgegnete das ſei nicht ganz richtig Es werde über Shanghai
telegraphiert aber auch das dauere immer einige Tage Auf die Frage

Die lichtſchene Dame
Roman von Georges Ohnet

Berechtigte Ueberſetzung von Emma Becher

45 Fortſetzung Nachdruck verboten
Und das wäre
Daß Du Dich aus dem Staub machen und bei der Zu

fſammenkunft nicht anweſend ſein würdeſt

Jſt das eine Jdee fuhr Marcel auf Die ſtammt
nicht von Dir Onkel Graff Die hat Dir Cardez eingeblaſen

Nun ja Cardez iſt allerdings derſelben Meinung
Er fürchtet Dein Ungeſtüm ſieht voraus Du werdeſt Dich nicht
genügend beherrſchen können Deine ihm wohlbekannten An
ſchauungen

Der Schafskopf Er ſoll nur ſeine Anſchauungen erſt
ins Loth bringen Nachdem er uns durch ganz überflüſſige
Nenernngen die Arbeiter feindſelig geſtimmt hat wagte er noch
den Wunſch auszuſprechen daß der Sohn des Hauſes ſich fern
halte von einem Kampf der ſeine materiellen und idealen
Jntereſſen ſo nahe berührt Und er bildet ſich ein daß ich
mir dieſe Ausſchließung gefallen laſſen werde Der Mann
kennt mich ſchlecht

Wenn ich ſelbſt aber auch beſonderen Werth darauf legte
daß Du der Sache fern bleibſt

Und warum Onkel Graff
Der Onkel war etwas verlegen zögerte eine Weile mit der

Antwort entſchloß ſich aber ſchließlich zu ſprechen
Jch hätte Dir lieber nicht alle meine Gründe geſagt

aber freilich die Sache iſt die daß unſere heutige Zu
ſammenkunft möglicherweiſe ernſthafte Unordnungen nach ſich
5ehen wird Wir ſind benachrichtigt worden daß die Arbeiter
ſehr erregt ſind bis aufs äußerſte bei ihren Forderungen be
harren werden kurz daß heftige Scenen ja Gewaltthätigkeiten
zu befürchten ſind

Darum Da iſt doch um ſo mehr Grund vorhanden daß
äch anweſend bin

Wenn ich s zugebe ſo lade ich Deinem Vater gegenüber
die ſchwerſte Verantwortlichkeit auf mich

Aber was haſt Du denn eigentlich erwartet daß ich thun
werde

Daß Du ſo vernünftig wäreſt nach Paris zu fahren
Und Dich mit der wüthenden Meute allein zu laſſen Du

haſt wirklich eine nette Meinung von Deinem Neffen
Komm komm mein kleiner Marcel zanken wir uns nicht

Jch bin ein alter Mann den die Leute hier nicht ungern ſehen
und darf hoffen leidlich mit ihnen fertig zu werden wenn ich
aber Dich dabei zu überwachen habe ſo wird die Aufgabe
doppelt ſo ſchwierig und ich muß Dir ehrlich ſagen daß Du
mir gehörig im Wege wäreſt Du haſt keinerlei Amt hier
Du biſt hier nichts als ein Erfinder und einer ganzen Gruppe
von Arbeitern mißliebig gerade wegen Deiner Erfindungen
Sie behaupten ja Du wolleſt ſie um den Verdienſt bringen
indem Du Maſchinenarbeit an Stelle der Handarbeit zu ſetzen
ſucheſt kurz ich kann Dir nur wiederholen Marcel daß
ich triftige Gründe habe Dich zu entfernen und daß es ſehr
vernünftig von Dir wäre Dich meinen Wünſchen zu fügen

Nun denn daß Vernunft nicht meine ſtarke Seite iſt
weißt Du ja ſchon lange ich habe dies mehr als einmal be
wieſen und werde es noch einmal beweiſen indem ich Dir
nicht gehorche Mag ſich darüber ärgern wer Luſt hat mir
iſt s einerlei ich werde keinen Zoll breit von Deiner Seite
weichen Jch will mich aber ganz ruhig verhalten und Dich
ja nicht von Deiner Aufgabe ablenken nur dabei ſein will ich
weil es mein gutes Recht und meine Pflicht iſt neben Dir
auf dem Poſten zu ſtehen Wer weiß ob Du wenn ich Dir
gehorchen wollte nicht ſelbſt nach einiger Zeit denken würdeſt

Jm Grund hat mir s der Junge recht leicht gemacht ihn weg
zuſchicken auf Gefahren ſcheint er minder erpicht zu ſein als
aufs Vergnügen

Der Onkel ſah den jungen Mann aufmerkſam von der
Seite an als er dieſe Worte ſprach und ſein bekümmertes
Geſicht heiterte ſich mehr und mehr auf dabei Marcels

warme Beredſamkeit that ihm wohl die Mißbilligung ſeines
Ungehorſams wich mehr und mehr der Freude den Neffen
ſo muthig hingebend und liebevoll zu finden Ja beſonders
Marcels Liebe that ihm wohl das weiche Herz des alten
Junggeſellen fühlte ſich köſtlich erwärmt davon Er hing ja
an dem Neffen wie an einem leiblichen Sohn und ſich von
ihm ſo geliebt zu ſehen verwiſchte alle Unzufriedenheit rief
ein ſeltenes inniges Glücksgefühl wach Natürlich konnte er
ja nicht eingeſtehen welch tiefe Befriedigung ihm der offene
Widerſtand gegen ſein Geheiß bereitete und ſo zog er die Stirn
ſehr kraus und ſagte obwohl die Augen dazu lachten in ver
letztem mürriſchem Ton Schön Zwingen kann ich Dich
ja nicht Setze alſo Deinen Kopf durch aber wenn daraus
Unheil entſteht ſo trägſt Du die Verantwortung

Onkel Graff wir werden miteinander ſiegen oder ſterben
rief Marcel übermüthig Welch ſchöneres Ende könnte ich
mir wünſchen und wie prächtig werden wir uns in den Ver
miſchten Nachrichten ausnehmen

Das ginge mir gerade ab
Und welche Vorſichtsmaßregeln wirſt Du denn treffen

um nicht von dem Löwen Volkswuth aufgefreſſen zu werden
Gar keine Jch bin überzeugt daß wir durch Waffen

gewalt nicht weit kämen und habe die Behörde dringend er
ſucht ja keine Truppen in Bewegung zu ſetzen ſie wollen
uns nämlich Dragoner ſchicken warum nicht gar Artillerie

Und wer ſind denn die Abgeſandten mit denen wir ver
handeln müſſen

Es ſind ihrer acht Anführer und Sprecher iſt der be
rühmte Baleſtrier

Ein aufgeweckter Burſche nur hat er mehr Bücher ge
leſen als er verdauen konnte Nationalökonomie vom Biertiſch

Die andern ſind ſchlichte Leute denen die Genoſſen von
Troyes die Köpfe verdreht haben und die wie ich fürchte um
ſo rüpelhafter auftreten werden als ſie eigentlich von Natur
friedlich ſind Man ſtürzt ſich dann in eine Rolle und trägt
um ſo ſtärker auf
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Seite 2 Donnerstag
Kaiſer von Singanfu nach Peking komme Auf eine ſchmeichelhafte Be
merkung des Redakteurs wegen des fließenden Deutſch welches der Ge
ſandte ſpreche erwiderte dieſer er müſſe doch noch nach einzelnen Aus
drücken ſuchen worauf der Redakteur erwidette er werde nun bald
Gelegenheit haben in Berlin dieſe Lücken auszufüllen wo er wohl als
der neue chineſiſche Geſandte bleiben werde Jingtſchang bemerkte man
ſei noch nicht dort es würden ſich noch mancherlei Schwierigkeiten
ergeben Jm weiteren Verlaufe der Unterredung äußerte der Redakteur
es ſcheine ihm als ob das bereits gehobene Unwohlſein des Prinzen
Tſchun doch nicht der einzige Grund ſein könnte weshalb die Reiſe
nach Berlin nicht fortgeſetzt werde Jingtſchang erwiderte etwas ſtockend
Prinz Tſchun war allerdings unwohl außerdem aber kamen Nach
richten aus Berlin die ihn veranlaßten hier zu bleiben da
er den Forderungen die man in Berlin an ihn ſtellen will
nicht entſprechen kann ohne ausdrückliche Ermächtigung aus
China

Aus Japan kommt über San Francisco eine beachtenswerthe
Kunde Es wird aus Yokohama gemeldet Der Ausdruck des Mitgefühls
ſeitens des Hofes und der japaniſchen Preſſe aus Anlaß des Todes der
Kaiſerin Friedrich iſt ein beredtes Zeugniß für die politiſche freund
liche Geſinnung gegenüber Deutſchland Sie rührt zum großen Theil
von der Anerkennung her die die deutſchen Offiziere den japaniſchen
Truppen in China geſpendet haben andererſeits aber auch von dem guten
Eindruck den ſie ſelbſt bei ihrem Aufenthalte in Japan als Gäſte der
Nation hinterließen

Wegen Beleidigung des Grafen Walderſee iſt in Oeſter
reich eine Verurtheilung erfolgt Es wird darüber aus Wien gemeldet
Der Schauſpieler Glinzky wurde von der Polizei in Lemberg zu einer
Geldſtrafe verurtheilt weil er auf der Bühne eine verletzende Anſpielung
auf den Grafen Walderſee gemacht hatte und während er die ge
flügelten Worte je fürchten Gott allein deklamierte aus
Furcht vor einem nicht geladenen Revolver unter einen Tiſch gekrochen

Wir Deutſchei e eliehe

war Die Polizei ſah in der Handlung des Schauſpielers eine Verletzung
des nationalen Empfindens des Vertreters der reichsdeutſchen Regierung
in Lemberg

Chinakämpfer treffen wiederum und zwar vorausſichtlich am
3 September mit dem Dampfer Bayern in der Heimath ein Die
uns über dieſe heimkehrenden Truppen vorliegende ausführliche Liſte kann
in unſerer Redaktion eingeſehen werden Sie betrifft Mannſchaften des
Stabes der 2 oſtaſiatiſchen Jnfanterie Brigade des 3 und 4 oſtaſiatiſchen
Jnfanterie Regiments der oſtaſiatiſchen Jäger Kompagnie

Der Abgeordnete Eugen Richter iſt am Dienstag von dem
Standesbeamten des Charlottenburger Standesamt I ſeiner jungen Frau
angetraut worden Der Ehemann zählt 63 Jahre ſeine Gattin iſt be
kanntlich die um einige Jahre jüngere Wittwe ſeines verſtorbenen Freundes
Ludolf Pariſius Profeſſor Dr Bandow der ehemalige Direktor der
Luiſenſtädtiſchen Gewerbeſchule fungierte als Trauzeuge

Vom Stapel gelaufen iſt am Dienstag Nachmittag laut
Meldung aus Hamburg der für die Hamburg Amerikaniſche Packetfahrts
Aktiengeſellſchaft auf der Werſt von Blohm K Voß erbaute neue Reichs
poſtdampfer Jn der von dem Geueral Grafen Moltke vollzogenen
Taufe erhielt das Schiff den Namen Moltke Es iſt für die oſtaſiatiſche
Fahrt beſtimmt und dürfte der größte Dampfer ſein der die deutſche
Flagge nach dem fernen Oſten trägt

Die Berl Correſp ſchreibt Die vom Finanzminiſterium
mit dem Kriegsminiſterium und dem Reichsſchatzamte über die Nieder
legung der inneren Befeſtigungsanlagen von Poſen geführten Ver
handlungen ſind zum Abſchluſſe gelangt Preußen kauft die gedachten
Anlagen vom Deutſchen Reiche für den in Jahresraten bis 1905 zu
zahlenden Kaufpreis von 11 Millionen Mark Die erſte Rate von
3 Millionen wird bereits in den Etat des nächſten Jahres eingeſtellt

Osnabrück 27 Auguſt Abg Lieber hielt in der heutigen Sitzung
des Katholikentages die erſte Rede nach ſeiner Krankheit Er
hat die alte Friſche wiedergewonnen ſprach mit Feuer und wurde mit
toſender Begeiſterung empfangen und begleitet Er betonte die Noth
wendigkeit des Zuſammenhaltens aller Katholiken gerade heutzu
tage gegenüber den von allen Seiten drohenden Gefahren

Köln 27 Auguſt Die rheiniſchen Reſerviſten der
Marine Jnfanterie die jüngſt in Kiautſchou entlaſſen
wurden erhielten von ihren Bezirkskommandos Weiſung bei eintretender
Mobilmachung ſich ſofort ohne nochmalige Aufforderung bei ihren
betreffenden Truppentheilen zu ſtellen Sind denn ſchon wieder Wetter
wolken in Sicht Red

Metz 27 Auguſt Die Metzer Biſchofsfrage hat nun endlich
ihre Erledigung gefunden Wolff s Bur berichtet aus Rom Der
Papſt hat den Abt des Benediktinerkloſters von Maria Laach Benzler
zum Biſchof von Metz und den Sekretär der päpſtlichen Nuntiatur in
Madrid Baron Zorn v Vulach zum Weihbiſchof von Straß
burg ernannt

Frankreich
Zum Beſuch des Zaren

Paris 27 Anguſt Hohe Gäſte haben ſich zu den Zarentagen
angemeldet Zunächſt Leopold der König der Belgier Er wird
als Gaſt des Präſidenten Loubet an der Flottenrevne in Dünkirchen
theilnehmen und natürlich auch dem Zaren ſeine Aufwartung machen
Eine politiſche Bedeutung wird dieſer Begegnung nicht beizulegen ſein es
handelt ſich hier lediglich um einen Akt der Höflichkeit Das gleiche gilt
von dem Beſuch den der junge noch nicht großjährige König Alfons
von Spanien während der Feſttage in Reims abſtatten will Der
zukünftige Regent des pyrenäiſchen Königreichs mag wohl den Wunſch
haben ſich bei dieſer Gelegenheit dem Herrſcher des Reußenlandes vorzu
ſtellen

BeneralAnzeiger fär Halle und den Saalkreis
des Redakteurs ob der Kaiſer noch längere Zeit in Singanfu bleibe er
widerte Jingtſchang man könne noch nichts Beſtimmtes fagen wann der

und Wien in Ausſicht genommen wohl ebenfalls zwecks Vorſtellung an
dieſen Höfen denn im nächſten Jahre tritt der junge König die Regierung
an Zur Begleitung nach Reims ſoll ihm General Weyler der jetzige
Kriegsminiſter und bevorzugte Vertrauensmann des Madrider Hofes bei
gegeben werden was wie es heißt in Paris angenehm berührt Wodurch
ſich Weyler die Sympathie der Franzoſen erworben hat iſt unerfindlich

Obwohl der Beſuch der Hauptſtadt durch das Zarenpaar in Abrede
geſtellt wird iſt eine Aenderung im Reiſeprogramm des Kaiſerpagares noch
immer möglich Mehrere Pariſer Gemeinderäthe befürworteten beim
Miniſterpräſidenten den Pariſer Zarenbeſuch Die nationaliſtiſche Preſſe
ſucht die Bedeutung des Beſuches für die Regierung durch den Hinweis
abzuſchwächen daß der Zar vorher in Danzig mit Kaiſer Wilhelm
zuſammentreffe ſo daß Frankreich nicht mehr Ehre zu Theil werde als
Deutſchland Die Maßregeln die zur Sicherheit des Zaren ergriffen
wurden überſteigen die von 1896 ſehr Die lange Bahnlinie Dünkirchen
Compiègne wird militäriſch bewacht Viele ruſſiſche Geheimagenten ſind
bereits in Dünkirchen eingetroffen Aus Petersburg wird gemeldet
Jn Beſprechung der politiſchen Bedeutung des Beſuches des Kaiſers
von Rußland in Frankreich führt die Nowoje Wremja aus man dürfe
dieſem Beſuch keinerlei beſondere Zwecke zuſchreiben Der Umſtand daß
der Kaiſer Danzig und Kopenhagen beſuche verbiete irgendwelche
Vermuthungen ſpeciellen Charakters an den Beſuch in Frankreich zu
knüpfen um ſo mehr als er im Princip ſchon vor einem Jahre be
ſchloſſen war

Orient
Der türkiſch franzöſiſche Konflikt

Konſtantinopel 27 Auguſt Man hielt bereits die zwiſchen der
Türkei und Frankreich entſtandene Differenz für behoben allein die er
folgte Abreiſe des franzöſiſchen Botſchafters Conſtans ſtellt ſich jetzt nicht
als einfacher Urlaub ſondern als Abberufung heraus Der Köln Ztg
wird von hier gemeldet Conſtans iſt heute mit dem Orient Expreßzuge
nach Frankreich abgereiſt nachdem um 11 Uhr die franzöſiſche Flagge auf
der Botſchaft niedergezogen worden war An Bord des franzöſiſchen
Kriegsſchiffes Vautour empfing er noch den Beſuch eines hohen Palaſt
beamten der ihn zum Bleiben zu bewegen ſuchte Thatſächlich ſind im
letzten Augenblick nachdem ſchon Alles zur Zufriedenheit Frankreichs ge
regelt war wieder Schwierigkeiten entſtanden Die Abreiſe des Bot
ſchafters iſt nicht als einfacher Urlaub ſondern in der That als ein Druck
zu betrachten der auf die Pforte ausgeübt werden ſoll Der zunächſt noch
zurückgebliebene Botſchaftsrath Bapſt erledigt laut einem von Conſtans
an das diplomatiſche Korps verſandten Rundſchreiben nur die laufenden
Angelegenheiten privater Natur

Die Gründe die hierzu Veranlaſſung gegeben haben werden wie folgt
in einer Note der Ag Hav zuſammengefaßt Am 17 Auguſt war ein
Abkommen bezüglich verſchiedener Fragen die ihrer Erledigung harrten
mit der Pforte getroffen worden und die Einzelbeſtimmungen dieſes Ab
kommens waren von dem türkiſchen Miniſter des Auswärtigen mit Zu
ſtimmung des Sultans abgefaßt worden Letzterer hat dem Botſchafter
Conſtans verſprochen daß dieſer Text des Geſetzes ihm am folgenden Tage
ausgehändigt werden ſolle Am 18 Auguſt telegraphierte Conſtans nach
Paris daß keine der eingegangenen Verpflichtungen von der Türkei ge
halten worden ſei Am 21 Auguſt telegraphierte der Miniſter des Aus
wärtigen Delcaſſé an Conſtans daß angeſichts einer ſolchen Nichteinlöſung
des gegebenen Worts die franzöſiſche Regierung nicht geneigt ſei die Ver
handlungen fortzuſetzen Gleichzeitig wurde in dem betreffenden Telegramm
Conſtans aufgefordert der Pforte mitzutheilen daß er den Befehl erhalten
habe Konſtantinopel zu verlaſſen Am 28 Auguſt machte Conſtans der
Pforte die ihm anbefohlene Mittheilung und kündigte ſeine Abreiſe für den
26 Auguſt an Da an dieſem Tage nicht alle eingegangenen Ver
pflichtungen eingehalten wurden verließ der franzöſiſche Botſchafter
Konſtantinopel

Dieſe Note ſcheint anzuzeigen daß der franzöſiſche Miniſter des Aeußeren
Delcaſſé den neuen Abſchnitt in der Entwicklung des Konflikts ſehr ernſt
auffaßt Auf Grund beſonderer Nachrichten erachtet Delcaſſée die auf die
franzöſiſchen Reklamationen hin gegebene Genugthuung bezüglich der Quai
Geſellſchaft nicht für ausreichend er beabſichtigt vielmehr die Regelung
aller mit der Pforte ſchwebenden Angelegenheiten zu fordern Als Conſtans
geſtern im Begriff ſtand den Orient Expreßzug zur Abfahrt zu beſteigen
erhielt er den Beſuch des Groß Ceremonienmeiſters des Sultans der
ihn in deſſen Namen erſuchte in Konſtantinspel zu bleiben Er fügte
hinzu der Sultan ſei bereit neue Zugeſtändniſſe zu machen Conſtans
erwiderte er könne die Verletzung der formellen Verſprechungen die mit
Zuſtimmung des Snltans von der türkiſchen Regierung abgegeben worden
ſeien nicht zulaſſen Es handele ſich nicht um eine Geldfrage ſondern
um eine Frage der Loyalität Er weiſe es zurück ſich auf erneute Ver
handlungen einzulaſſen und reiſe daher ab

Großzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 27 Auguſt Aus Kapſtadt wird berichtet Gouverneur
Milner iſt hierher zurückgekehrt Bei dem Empfange den ihm die Be
völkerung bereitete ſagte der Mayor in einer Anſprache Milner werde die
loyale Unterſtützung der Stadt bei der Durchführung ſeiner Politik finden
Milner erwiderte ſein Empfang in England habe auch nicht den ge
ringſten Zweifel an dem unerſchütterlichen Entſchluß des engliſchen
Volkes und der engliſchen Regierung gelaſſen die in Süd
afrika eingeſchlagene Politik fortzuführen Der Führer des
Afrikanderbonds im Kap Parlament Merriman iſt auf ſeiner eigenen
Farm in der Nähe von Stellenboſch für verhaftet erklärt worden
Merriman hat ſein Wort gegeben die Farm nicht zu verlaſſen

Eine Depeſche des Generals Kitchener aus Pretoria beſagt Ein
Convoi der ſich von Kimberley nach Griquatown begab wurde am
24 Auguſt bei Rooikopje von den Buren angegriffen Letztere wurden
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wundete Der Convoi kam ſpäter unverſehrt an ſeinem Beſtimmungsort
an Zeitungsmeldungen aus Kapſtadt beſagen Die Kolonne des
General Methuen ſteht in Clarksdorp diejenige des Generals Blood
iſt in Middelburg eingetroffen Der Burenkommandant Botha rettete
ſich nur durch einen Gewaltmarſch er war faſt ganz umzingelt und
zwar zwiſchen Cradock und Grafreinet Die Buren verſuchen in großen
Mengen in die Kapkolonie zurückzukehren Die Operationen
in der Nähe von Philippsburg werden in Zuſammenhang gebracht mit
der Bewegung des Feindes gegen Süden Aus Middelburg wird ge
meldet Kommandant Schaper begiebt ſich nach Nordoſten er beab
ſichtigt die engliſche Linie zu durchbrechen Mit dem Eintreffen der
verſchiedenen Kommandos aus dem Oranfefreiſtaat wird die Operations
baſis anſcheinend nach der Südweſtecke der Kapkolonie verlegt
werden

Gerichts Zeitung
Militärgericht der S Diviſion

Halle 28 Auguſt
Zwölf Füſiliere der 1 Kompagnie der Kgl Unteroffizier

ſchule zu Weißenfels waren vor dem Kriegsgericht angeklagt aus der
Montierungskammer fortgeſetzt Bekleidungsſtücke hauptſächlich neue Stiefel
geſtohlen zu haben Jn Weißenfels wurden von mehreren Unteroffizier
ſchülern Schuhmachern neue Stiefeln zum Kaufe angeboten überhaupt
ſoll dort das Gerücht verbreitet geweſen ſein daß man anf dem Schloß
Kaſerne der Unteroffizierſchule billig Stiefel kaufen könne Jm Schloß

garten fand man Dienſtſachen wie Drillichzeug Tuchhoſen 2ec verſteckt
bezw vergraben vor Man bemerkte darauf daß in der Decke der
Montierungekammer ein Loch war durch welches mit einer Stange die
unter der Decke hängenden Stiefel herausgenommen ſein mußten Es
wurde auch einigen Füſilieren nachgewieſen daß ſie auf dieſe Art
in den Beſitz der Gegenſtände gelangt waren andere hatten die ge
ſtohlenen Sachen von Kameraden gekauft Ein Füſilier war weiter
angeklagt eine Urkundenfälſchung begangen zu haben Er war
Burſche beim Hauptmann der 1 Kompagnie und erhielt eine Summe
Geldes um eine Rechnung zu bezahlen Da ihm das Geld angeblich
abhanden gekommen war ſo fälſchte er eine Quittung da er ſich ſcheute
ſeinem Vorgeſetzten den Verluſt des Geldes mitzutheilen Dem Sergeant P
der 1 Kompagnie war zur Laſt gelegt Unregelmäßigkeiten bezw Dieb
ſtähle die er bei einer Spindreviſion bemerkt haben ſoll nicht zur Meldung
gebracht zu haben Einige der Angeklagten wurden des Diebſtahls ſchuldig
befunden und mit Gefängniß bis zu 3 Monaten und Verſetzung in die
II Klaſſe des Soldatenſtandes beſtraft Andere wurden freigeſprochen
weil angenommen wurde daß ſie ſich die Sachen zum dienſtlichen Gebrauch
angeeignet haben doch wurden ſie dem Gerichtsherrn zur disziplinariſchen
Beſtrafung überwieſen Auch der Sergeant der durch Herrn Rechtsanwalt
Triebel vertheidigt wurde wurde da ihm nichts Belaſtendes nachgewieſen
werden konnte freigeſprochen Die Verhandlung dauerte von früh 8 Uhr
bis Nachmittags gegen 5 Uhr

Aus der Umgebung
r Beeſen a Elſter 28 Auguſt Sedanfeier Der hieſige Kriege

verein beſchloß in ſeiner letzten Verſammlung den Sedantag am Mittwoch
den 4 September beſonders glanzvoll zu feiern Nachmittags findet
Umzug und Concert Abends Ball im Gaſthof zur Halleſchen Quelle ſtatt

Merſeburg 27 Auguſt Perſonalien Der KataſterJnſpektor
Steuerrath Pich ler in Merſeburg iſt in gleicher Dienſteigenſchaft nach
Wiesbaden verſetzt An ſeine Stelle kommt der bisherige Kataſter
Kontrolleur Stadler aus Berlin

k Torna 27 Auguſt Meſſerſtecherei Am Sonntag Abend
kam es in einem hieſigen Tanzlokale zwiſchen dem 17 jährigen Knecht
Otto Fricke und einem polniſchen Arbeiter zu einem Wortwechſel in
deſſen Verlaufe der Pole das Meſſer zog und damit ſeinem Geguer einen
tieſen Stich in die linke Bruſtſeite beibrachte außerdem ſoll er noch zwei
andere Männer durch Meſſerſtiche verletzt haben F wurde in die Halleſche
Klinik gebrachtk Stennewig 28 Auguſt Unfall Beim Holzhacken glitt dem

15 jährigen Dienſtknecht Otto Schollbach das Beil aus der Hand
wodurch er ſich den Daumen glatt abhackte Der Verletzte begab ſich nach
Halle in kliniſche Behandlung

k Gr Wilsdorf 28 Auguſt Schwerer Unfall Der 71 jährige
Arbeiter Eduard Adloff kam infolge Ausgleitens ſo unglücklich zu Falle
daß er einen Bruch des linken Unterſchenkels erlitt was ſeine Aufnahme
in die Halleſche Klinik nothwendig machte

Querfurt 27 Auguſt Erwiſcht Geſtern gelang es dem
hieſigen berittenen Gendarmen Herrn Dill einen längſt geſuchten Wild
dieb den Arbeiter Mähne aus Leimbach als er in einem Strohdiemen
ſchlief dingfeſt zu machen Mähne der vor etwa 2 Jahren aus dem
hieſigen Amtsgericht entſprungen war wurde vor etlichen Tagen von einem
Förſter angehalten entkam aber wieder

Weiſzenfels 27 Auguſt Eine ſchwere Verletzung am
rechten Knie zog ſich ein Mann aus Borau zu indem ihm die Art bein
Holzſpalten ausglitt und in die innere Seite des Kniees eindrang Nach
dem die Wunde von Dr Flitner genäht und verbunden worden war
wurde der Verletzte dem ſtädtiſchen Krankenhauſe überwieſen

b Weißſzenfels 28 Auguſt Schutzgemein ſchaft Manöver
Jn einer vom Obermeiſter der Schneiderinnung einberufenen Verſammlung
ſämmtlicher Jnnungsvorſtände unſerer Stadt wurde geſtern Abend die
Gründung einer Schutzgemeinſchaft für Handel und Gewerbe im Prinzip
beſchloſſen Die Satzungen ſollen ſich im Weſentlichen an das Statut
des Sächſiſch Thüringiſchen Verbandes der Schutzgemeinſchaften anlehnen
Zur Betheiligung an den Herbſtübungen der 16 Brigade rückt die hieſige

Für ſpäter iſt angeblich ein Beſuch König Alfons in Berlin zurückgeſchlagen Die Verluſte der Engländer betragen 9 Todte 23 Ver ünteroffizierſchule am 6 September aus und wird zunächſt in die Ort

Nun wir werden ja ſehen wie ſie ſich anſtellen hat Die Herſtellungsweiſe iſt mein Geheimniß das ich nicht ob er ſeinen Auftrag bedeutend lieber nicht ausgerichtet haben
Marcel zog dem Onkel zum Tiſch in ſeinem Laboratorinum

und wies auf einen bauſchigen Glaskolben von mäßiger Größe
Siehſt Du die Phiole dort Onkel Graff Mit einem

brennenden Streichholz und ihrem Jnhalt könnte ich die Auf
wiegler in einer Sekunde in die Luft ſprengen

Das iſt alſo das berühmte Pulver
Ja das iſt
Zeig mir s doch

Marcel nahm das Glas entkorkte es und ließ die kleinen
braunen Körner die es enthielt in ſeine Hand rinnen Ein
ſtarker Kampfergeruch verbreitete ſich im Zimmer

Das iſt das Schießpulver für Kriegszwecke Es iſt hier
in länglichen Körnern zubereitet kann aber auch in Plätzchen
form hergeſtellt werden die dann ungefähr ausſehen wie Hoſen
knöpfe ohne Loch Dieſe längliche Form iſt für das Laden
größerer Geſchütze bequemer die Plätzchen ſind für die Hinter
laderpatronen zweckmäßiger Jn nicht gepreßtem Zuſtand brennt
es ab wie armeniſches Papier ohne Rauch und mit einem
Geruch nach Sandelholz ſoll ich Dir s zeigen

Nein nein rief der Onkel Graff mit Ueberzeugung
Es iſt mir überhaupt gar nicht wohl dabei wenn Du das

Zeug ſo in die Hand nimmſt man weiß ja nie es kann
losgehen wenn man s am wenigſten erwartet

Das iſt rein unmöglich Du kannſt es in die Rocktaſche
ſtecken der Kampfergeruch würde im Sommer vor den
Motten ſchützen dafür ließe ſich s auch verwerthen verſicherte
Marcel lachend aber der Onkel ließ ſich nicht vollſtändig be
ruhigen und bat ihn ſein Pulver wieder ins Glas und dieſes
an ſeinen Platz zu thun

Und die Sprengmaſſe für induſtrielle Zwecke
Davon habe ich gegenwärtig keine Probe vorräthig aber

das Rezept liegt fix und fertig in der Schublade dort in
meinem Schreibtiſch

Und damit läßt ſich Trémonts Entdeckung verwerthen
Ja vorausgeſetzt daß man weiß wie man s anzugreifen

preisgeben werde ehe man thatſächlich an die Fabrikation geht
Die dazu nöthigen Materialien und das Verhältniß der Zu
ſammenſetzung ſind aber genau angegeben

Marcel zog die Schublade auf und entnahm ihr ein Blatt
Papier das die Aufſchrift Formel des Pulvers Nummer 1
trug darunter mehrere Linien abgekürzter Wörter und Zahlen
Er hielt dem Onkel das Blatt hin dieſer nahm es aber nicht

Laß es in dieſer Schublade ſagte er Augenblicklich
kann ich nichts damit machen gieb mir s heute Abend nach der
Verhandlung Jch werde dann Deinem Vater ſchreiben und
ihm die Sache zuſchicken

Wie Du willſt
Marcel legte das Blatt an ſeinen vorigen Platz und ver

ſchloß die Schublade
Jch gehe jetzt zu Cardez ſagte Graff Wenn Du mir

etwas zu ſagen haben ſollteſt triffft Du mich dort
Als Marcel allein war ging er ein paarmal im Zimmer

auf und ab und trat dann ans offene Fenſter um auf den
unmittelbar darunter liegenden Fluß zu blicken Ein Fiſcher
hatte ſein Boot mitten in der Strömung feſtgelegt und
ſtreute ringsum weich gekochte Getreidekörner ins Waſſer
Ein großer Strohhut bedeckte des Mannes Kopf der ſeinen
grauen Rock über den Rücken gehängt hatte Er ſchien Marcel
gar nicht einmal zu bemerken ſtopfte ſich ſeine Pfeife ſteckte
ſie an ſetzte ſich ins Hintertheil ſeines flachen Nachens und
fing an die Angel auszuwerfen woran er ein Häuflein Würmer
befeſtigt hatte Nach ganz kurzer Zeit ſchon that es einen Ruck
an der Schnur er zog ſie raſch herein und ein ſtattlicher Weiß
fiſch fiel mit ſilberglitzerndem Bauch ins Boot Marcel fand
Gefallen am Zuſehen und ſetzte ſich deshalb auf den Fenſterſims
wo er eine gute Viertelſtunde lang den überaus ergiebigen
Fiſchfang beobachtete Dann ging die Thür auf und Baudoin
trat mit ſehr verſtimmtem Geſicht herein

Beim Pförtner iſt jemand der Sie ſprechen will Herr
Marcel meldete er in einem Ton und mit einer Miene als

würde

Wer denn
Bandoin ſchnitt ein Geſicht
Ein Frauenzimmer Wird eine Kammerjungfer ſein

Marcel ſprang auf ſein erſter Gedanke war es werde
Milona ſein und Frau v Vignola könnte etwas zugeſtoßen
ſein Verdrießlich ſah Baudoin dem eilends Hinausſtürmen
den nach

Wie er rennt
Perſon Und dieſe Jungfer Die reine Higeunerin
böſe Bande

Marcel traf vor der Pförtnerwohnung richtig Milona
Sie haſtig beiſeite ziehend fragte er Jhrer Dame iſt doch
nichts ausgeſtoßen

Nein ſonſt wäre ich nicht hier verſetzte Milo ruhig
lächelnd Aber meine Herrin iſt in Sorge um Sie Heute
Nacht hat ſie wüſtes Geſchrei Drohungen gehört und Fackel
ſchein geſehen Sie weiß aus Erfahrung was ſolche Dinge
bedeuten und was verrückt gewordenes Volk anrichten kann
Sie will Sie ſprechen von Jhnen ſelbſt hören was dieſe Un
ruhen zu bedeuten haben Sie müſſen Sie beruhigen

Darf ich Sie jetzt beſuchen Milona
Sie werden erwartet

Marcel beherrſchte ſeine Freude kaum
Gehen Sie raſch voran Jch kann nicht wohl mit Jhnen

durch den Ort wandern Jn ein paar Minuten komme ich
nach Melden Sie mich bei Jhrer Herrinu

Milona verbeugte ſich mit einer gewiſſen ſtolzen Unter
würfigkeit und ſetzte mit einem beinahe zärtlichen Blick auf
den jungen Mann hinzu Zögern Sie nicht lange Sie iſſ
nur heiter wenn Sie da ſind

Fortſetzung folgt

Ja die hat ihn feſt im Bann dieſe
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ſchaften der Kreiſe Zeitz und Altenburg Quartier nehmen Am 10 18
17 und 18 September werden Bivouaks bezogen

Sandersdorf 27 Auguſt Feuer Jn vergangener Nacht
gegen 8 Uhr brach auf bis jetzt unaufgeklärte Weiſe in der Stallung
der Wittwe Wilhelmine Nuckelt Feuer aus Daſſelbe äſcherte in kurzer
Zeit die Stallgebäude und die mit Getreide dicht gefülke Scheune ein
wurde aber auf ſeinen Herd beſchränkt Wohnhaus und Nachdargebäude
blieben unverſehrt Verbrannt ſind außer dem Getreide Stroh und Heu zwei
Pferde und ein Bulle ſowie eine Anzahl Hühner Die bisher angeſtellten
Ermittelungen nach der Entſtehungsurſache laſſen Brandſtiftung vermuthen
Verſichert iſt die Wittwe Nuckelt bei der LandFeuer Sozietät

Cöthen 27 Auguſt Blitzeinſchläge Jn dieſem Jahre iſt
die Zahl der bei der Verwaltungsbehörde unſeres Kreiſes angemeldeten
Sitteinſchläge bereits auf 15 geſtiegen Von dieſen letzteren wurden be
troffen 1 am 28 April das Vach der neuerbauten Arbeiterkaſerne auf
Domäne Dohndorf 2 am 25 Juni der Arbeiter Robert Skabawa der
ſelbe wurde auf einem Ackerſtück in der Feldmark Gnetſch vom Blitz ge
tödtet an demſelben Tage der Kirchthurm in Wadendorf 3 am 18 Juli
a das Scheunengebäude des Gutsbeſitzers Schulze in Mölz b der Kirch
thurm in Proſigk e die Arbeiterkaſerne in Droſa dem Amtsrath Wurm
in Crüchern gehörig 4 das Auszugshaus des Koſſathen Friedrich Hädicke
in Droſa e das Scheunengebäude des Koſſathen Friedrich Pakendorf in
Wulfen das Scheunengebäude des Gutsbeſitzers Alb Kieſeler in
Pfriemsdorf 4 am 20 Juli das Scheunen und Stallgebäude des Stell
machermeiſters Reinicke in Droſa 5 am 21 Juli das Kuhſtallgebäude
des Landwirths Franz März in Kleinzerbſt 6 am 12 Auguſt a das
Scheunengebäude auf Domäne Berwitz zweimal d das von der Wittwe
Heinrich in Werderhauſen bewohnte Gehöft 7 am 14 Auguſt das Wohn
haus des Arbeiters und Ortsſchöppen Berger in Rohndorf Die Blißz
einſchläge zündeten in den unter 3 a und 7 gedachten Fällen Jm
Laufe des vorjährigen Sommers iſt bei der Eingangs erwähnten Behörde
kein Blitzſchlag gemeldet worden

Jokales
Der Rachdrudk unſerer Original Lokal Verichte iſt nur mit Ouellenangabe geſſattet

Halle 28 Auguſt
Profeſſor Rudolf Haym Aus St Anton am Arlberg kommt

die Trauerkunde daß daſelbſt geſtern Morgen Profeſſor Rudolf Haym
verſtorben iſt Jn dem Entſchlafenen hat unſere Hochſchule eine Zierde
die Stadt Halle einen ihrer angeſehenſten und in weiten Kreiſen verehrten

und geſchätzten Bürger verloren Rudolf Haym am 5 Oktober 1821 zu
Grünberg i Schl geboren ſtudierte in Halle und Berlin Theologie und
Philoſophie Er war eine Zeitlang als Lehrer am Köllniſchen Gymnaſinm
in Berlin thätig privatiſierte dann 1846 47 in Halle und wurde 1848
zum Mitglied der Frankfurter Nationalverſammlung ernannt wo er ſich
der Partei des rechten Centrums anſchloß 1850 übernahm er die
Redaktion der Konſtitutionellen Zeitung in Berlin ward aber ſchon im
November deſſelben Jahres von dort ausgewieſen und habilitierte ſich
darauf in Halle wo er Oſtern 1851 ſeine Vorleſungen über Philoſophie
und neuere deutſche Literaturgeſchichte begann 1858 übernahm er die
Herausgabe der neugegründeten Preuß Jahrbücher die er bis 1864
leitete 1860 wurde er zum außerordentlichen 1868 zum ordentlichen
Profeſſor ernannt Jn der Landtagsſeſſion von 1866 bis 1867 war der
Verblichene als Abgeordneter für Halle und den Saalkreis thätig Rudolf
Haym war ein glänzender Redner deſſen gedankenreiche Vorträge die
Zuhörer ſtets fortriſſen ſeit Jahren hatte er ſich aber mehr und mehr vom
öffentlichen Leben zurückgezogen zuletzt ſprach er nach langer Pauſe in
einer Feſtverſammlung die zu Ehren des verſtorbenen Altreichskanzlers
Fürſten Bismarck hier abgehalten wurde

Die goldenen Fünfmarkſtücke Nach den vom Bundesrathe
getroffenen Beſtimmungen gelten wie bereits früher berichtet die goldenen
Fünfmarkſtücke vom 1 Oktober d J ab nicht mehr als geſetzliches
Zahlungsmittel Mit dem Ablauf des nächſten Monats alſo am 30 Sep
tember erliſcht auch die Friſt bis zu welcher die mit der Einlöſung der
Münzen beauftragten Reichs und Landeskaſſen die Fünfmarkſtücke in
Zahlung bezw zur Umwechſelung annehmen Auf durchlöcherte oder
anders als durch den gewöhnlichen Umlauf im Gewichte verringerte Münz
ſtücke findet die Verpflichtung der Kaſſen zur Annahme und zum Umtauſche
keine Anwendung

Unſerem Zoologiſchen Garten wurde geſtern eine Ueberraſchung
bereitet ein neuer Seehund traf plötzlich ein Er war ſo leichtſinnig
geweſen ſich auf Borkum auf den Sand zu wagen und von einem
biederen Fiſcher überrnmpeln zu laſſen Dieſer zeigte ihn für ein Geringes
den Badegäſten unter denen ſich auch ein Gönner unſeres Gartens befand
der das Thier erwarb und nach Halle ſandte Da unſer Seehund nach
wie vor für eine große Anzahl von Beſuchern ein Gegenſtand beſonderen
Jutereſſes iſt ſo wird das nunmehr vorhandene Paar dieſer Thiere ſich
vermuthlich eines noch regeren Zulaufs zu erfreuen haben vorausgeſetzt
wird dabei natürlich daß der neue Seehund auch wirklich ſelbſtfreſſend
iſt d h daß er nicht überhaupt jede Nahrung verweigert wie dies ſeitens
ſolcher Kinder aus Aegirs Reich in Gefangenſchaft leider nur zu oft ge
ſchieht Sie zehren eine zeitlang vom eigenen Fett und gehen dann
ein Frißt aber ſo ein Seehund gut ſo braucht er ganz gehörige Fiſch
portionen ſtärkere ältere Exemplare täglich ca 10 Pfd was bei uns
in Halle wenn wir die billigſten lebenden Flußfiſche verabreichen wollten
für jeden Seehund monatlich etwa 75 Mk Futterkoſten verurſachen würde
Aber freilich die Seehunde und Seelöwen der zoologiſchen Gärten müſſen
ſich an todte Schellfiſche und dergl gewöhnen und da iſt denn ihre
Haltung weſentlich billiger Das heutige Elite Concert findet bei
ungünſtigem Wetter im Saale ſtatt

Der Harzklub Zweigverein Halle a S unternimmt am
Sonntag den 8 September eine Parthie nach Eckerthal Raben
klippe Harzburg 2c Abfahrt von Halle 6 Uhr 32 Min früh mit

Harz Sommerkarten III Kl à 6,70 Mk die jeder Theilnehmer ſelbſt
zu löſen hat nach Eckerthal Ankunft dort 9 Uhr 35 Min Fußwanderung
durch das Eckerthal Stötterthal zu den Rabenklippen Dort Frühſtücks
Aufenthalt Dann zum Burgberg und über die Sennhütte durch das
kalte Thal nach Bad Harzburg Dort im Hotel Victoria gemeinſchaft
liches Mittageſſen à Gedeck 1,50 Mk Nach dem Eſſen Spaziertour durch
das Riefenbachthal zu den Riefenbachfällen über den Bärenſtein zum
Radauwaſſerfall und zurück über den Philoſophenweg nach Harzburg wo
unter den Eichen Schluß gemacht wird Abfahrt von Harzburg Abends
8 Uhr 15 Min über Vienenburg Ankunft in Halle 10 Uhr 48 Min
Die geplante Parthie iſt eine ſehr genußreiche und auch für Damen durch
aus nicht anſtrengende Anmeldungen der Theilnehmer Gäſte ſind will
kommen wolle man wegen rechtzeitiger Beſtellung der Eiſenbahnwagen
für Hin und Rückfahrt und der Mittagsgedecke bis ſpäteſtens Donners
tag den 5 September an Herrn Hofmuſikalienhändler Reinhold Koch
Barfüßerſtraße 20 Fernſprecher 2129 richten

Dummer Spafß Unter dieſer Spitzmarke theilten wir geſtern
aus Weißenfels mit daß man dort einem Halleſchen Turnvereine nach
ſagt der Verein habe zwei 6 bezw 3 jährige Knaben des Oebſters
Kranz in einem Omnibus von Weißenfels mit bis nach Merſeburg ge
nommen ſo daß die beſoraten Eltern nur durch Radfahrer den Verbleib

ihrer Kinder erfahren und dieſe erſt am andern Morgen von Merſeburg
hätten zurückholen können Dazu wird uns geſchrieben Der Vorgang
hat ſich aber ganz anders abgeſpielt als der Neue Weißenf Anz dem
der General Anzeiger den betr Bericht unter Quellenangabe entnahm
ſchildert Als die aus Herren und Damen beſtehende Geſellſchaft von
Burgwerben bei Weißenfels in die Merſeburger Chauſſee einbog kam der
6 jährige Knabe mit dem Kinderwagen in vollem Trabe hinter dem
Omnibus her und rannte Stunden mit Auf Befragen
wo er eigentlich hin wolle antwortete der Junge Nach Merſe
burg in den Gaſthof zur Linde Eine Dame der Geſellſchaft
nahm die Kinder aus Mitleid in den Omnibus der größere
Knabe wurde auf den Kutſcherbock geſetzt der kleinere von der Dame auf
den Schoß genommen und der Kinderwagen auf das Verdeck gehoben
Etwa eine halbe Stunde vor Merſeburg wurde dem älteren Knaben
freundlich zugeredet daß er nun bald nach Hauſe komme worauf er er
widerte daß er aus Weißenfels ſei Nun blieb nichts weiter übrig als
die Kinder in Merſeburg der Polizei zu übergeben die dann das Weitereveranlaßte Die Geſelſchaft verdient mithin alles Andere nur keinen

Vorwürf der beſonders eigenthümlich berühren müßte wenn er von den
Eltern der Kinder erhoben werden ſollte

Schlimmer Sturz Jn einer hieſigen Holzhandlung ereignete ſich
am Dienstag Morgen ein bedauerlicher Unglücksfall Als der daſelbſtbeſchäftigte Se jährige Arbeiter Wilhelm Nehring auf einem mit Brettern

hochbeladenen Wagen ſtand ſtürzte er infolge Ausgleitens auf den gepflaſterten Hof herab wobei der Bedauernswerthe Rippeunbrüche erlitt H

mußte infolge der ſchweren Verletzung in die Klinik aufgenommen werden
Umgeſchlagen Geſtern Nachmittag gegen 3 Uhr ſchlug ein mit

Stroh beladener Rollwagen des Spediteurs Köppe um als der Wagen
führer in das Grundſtück Seebenerſtraße 58 einfahren wollte Die Pferde
hingen an der Deichſel hoch in der Luft und konnten mit knapper Noth
nach langer Zeit vom Tode des Erſtickens gerettet werden Die Straßen
bahn hatte dadurch eine Betriebsſtörung von 20 Minuten Gegen 6 Uhr
Abends wiederholte ſich derſelbe Vorfall Die Urſache hierzu ſoll an der
zu hohen Beladung des Wagens liegen Die Straße iſt an der Stelle
zu abſchüſſig und gerieth der Wagen infolgedeſſen zu ſehr ins Wanken
Bei der letzten Stockung kamen die Pferde glimpflicher davon

Vernnglückter Artiſt Jn der Nacht zum Dienstag fuhren die
Wagen einer Artiſtentruppe auf der Straße von Nordhauſen nnch Haſſe
rode Ein junges Mitglied der Truppe lag während der Fahrt in einem
unter dem Wagen angebrachten ſog Schiffchen in feſtem Schlafe Jnfolge
eines unglücklichen Zufalles ſtürzte er heraus und kollerte ſo unglücklich
vor ein Wagenrad daß ihm daſſelbe über beide Beine ging Dem
Bedauernswerthen wurde die ganze Muskulatur von den Knochen abge
riſſen Er wurde in die hieſige Klinik gebrachtVon einem großen Sunde gebifſen wurde am Sonntag der

89 jährige Böttcher Otto Schade als er die Pfännerhöhe entlang ging
ohne ſich um das Thier zu kümmern Der Hund faßte mit ſeinem
ſcharfen Gebiß die linke Hand des Mannes und brachte ihm eine aus
gedehnte Weichtheilwunde bei Der Verletzte mußte ſich in kliniſche Be
handlüng begeben

Ueberfallen wurde angeblich in der Sonnabend Nacht auf dem
Markte der 21 jährige Schneider Kurt Urbach von zwei ihm unbekannten
Perſonen welche ihm mehrere Schläge auf den Kopf und in das Geſicht
verſetzten ſodaß er mehrere ſtark blutende Wunden erlitt U mußte noch
in der Nacht kliniſche Hilfe in Anſpruch nehmen

Einbruchsdiebſtahl Jn vergangener Nacht iſt in dem Viktualien
geſchäft der Wittwe Reich Wittekindſtraße 25 ein Einbruchsdiebſtahl
verübt Geſtohlen ſind 8 Mk und 1 Kiſte Cigarren

Aermiſchtes
Seelenruhe Folgendes Geſchichtchen meldet man aus Mecklenburg

Eine Dame in Strelitz kaufte wunderſchöne Blaubeeren Vor dem Ge
nuſſe wurden ſie einer gründlichen Wäſche unterzogen Da kamen an die
Oberfläche des Waſſers kleine Thierchen die man ſonſt nur bei Menſchen
finden ſoll die mit Waſſer und Seife auf dem Kriegsfuße ſtehen Auf
den Genuß der Beeren wurde ſelbſtverſtändlich verzichtet und der Frau
von der man die Blaubeeren bezogen hatte bedeutet daß man die Ge
ſchäftsverbindungen mit ihr abbrechen würde Jm erſten Augenblick war
die Frau ſprachlos dann faßte ſie ſich und rief So n döhmlichen
Jung Jck hem em noch utdrücklich ſeggt he ſüll nich in die Mutz
plücken

Telegramme nnd letzte Ranj richten
Hannober 28 Auguſt Hirſch s Bur Eine Kindesmörderin

wird ſich demnächſt vor dem hiefigen Schwurgericht zu verant,vorten haben

Die Mutter Veronika Canzerska wohnte in den Jahren 1896 bis
1900 im Vororte Oehren Zwei Kinder welche in dieſer Zeit von ihr
geboren wurden brachte ſie nach auswärts in Pflege holte ſie jedoch
heimlich wieder ab und ermordete ſie 1897 fand man die Leiche
eines 9 Monate alten Kindes im Teiche 1899 die eines anderen Kindes im
Alter von 3 Monaten Die Kleidungsſtücke des letzteren wurden als die
des Kindes der Canzerska erkannt doch war dieſe alsbald verſchwunden

Jetzt endlich iſt ſie an der ruſſiſchen Grenze wo ſie ſich unter falſchem
Namen aufhielt feſtgenommen worden Von dem Vater der Kinder der
ſicher bei den Mordthaten betheiligt iſt hat man keine Spur

Baſel 8 Auguſt Meldg des B Zum Empfang
Tſchuns traten an den auf dem badiſchen Bahnhof eingelaufenen Sonder
zug General v Höpfner und der ihm zugetheilte Generalſtabsoffizier
Major v Lüttwitz welche auf die Ankunft des Prinzen im Fürſten
zimmer gewartet hatten in großer Uniform und ordenüberſät heran
Aber nachdem ihnen unterwegs ſchon General von Richter eine Mit
theilung gemacht hatte trat ihnen am Wagen des Prinzen Tſchun der
neuernaunte chineſiſche Botſchafter in Berlin Ying tſchang entgegen und
verſtändigte den General v Höpfner von einem erheblicheren Unwohlſein
des Prinzen Tſchun Ohne viel weitere Worte zu verlieren machte General

v Höpfner rechtsumkehrt ſetzte ſeine Dienſtmütze an Stelle
des blinkenden Helms auf und fuhr mit ſeinen deutſchen Begleitern
in das in Kleinbaſel gelegene Hotel Krafft ein altrenommieries direkt am
Rhein faſt vis vis den Drei Königen gelegenes Haus

Vaſel 28 Auguſt Meldung des B L Jm Hotel Drei
Könige fand geſtern beim Prinzen Tſchun eine diplomatiſche
Conferenz ſtatt nachdem vor einer Stunde große chiffrierte Mit
theilungen aus China eingegangen waren Der alte und der neue
chineſiſche Geſandte für Berlin nahmen theil Es verlautet eine wichtige
Entſcheidung ſtehe bevor Prinz Tſchun iſt geſund Nach China
ließ er ein chiffriertes Telegramm das 1200 Fres koſtete abſchicken

Paris 28 Auguſt Meld des B Profeſſor Koch
empfing in Berlin den Pariſer Arzt Garnault und wies deſſen An
erbieten er möge ihm Bacillen tuberkulöſer Rinder einimpfen
zurück Er meinte aber Garnault ſolle wenn er durchaus die Richtigkeit
der Kochſchen Theorie an ſeinem Organismus erproben wolle monatelang
die Milch tuberkulöſer Thiere trinken Koch hielt im ganzen Umfange ſeine
Londoner Mittheilungen aufrecht Garnault wird ein volles Jahr lang
mit wenig Waſſer verſetzte Milch tuberkulöſer Thiere als einziges Getränk
genießen außerdem gegen Kochs Rath alle zwei Monate ſich ſtarkes Tu
berkuloſegift einimpfen laſſen

Paris 28 Auguſt Meldung des B Die Gerüchte von
einem Beſuch des Königs Alfons XIII von Spanien bei dem Zaren
in Compiègne und ebenſo von einer Anweſenheit König Leopolds von
Belgien bei der Flottenrevue in Dünkirchen werden dementiert Man
meint die Anweſenheit des Zaren ſei zu derartigen Beſuchen nicht der
geeignete Zeitpunkt

Reims 28 Auguſt Hirſch s Bur Die im Bau begriffenen
Tribünen für die Zuſchauer der Truppenſchau vor dem Zaren
nehmen eine Geſammtſänge von 1300 Metern ein und ſind für 20000
Perſonen einoerichtet Jn der Nähe des für die Fürſtlichkeiten be

Generar Anzeiger für Halle und den Saalkreis 29 Auguſt Seite 8
ſtimmten Pavillon wird ein Zelt errichtet unter welchem das Frühſtück

zu 400 Gedecken ſtattfinden wird

Haag 28 Auguſt Hirſch s Bur Nach Meldungen aus Peters
burg hat Dr Leyds vom Grafen Lambsdorff die Zuſicherung er
halten daß der Zar den Präſidenten Krüger in Compiègne
empfangen wird

Montreal 28 Auguſt Meldung des Kl Profeſſor Ada m
behauptet daß die von Profeſſor Koch auf dem Londoner Kongreß
aufgeſtellte Tuberkuloſetheorie ein Plagiat ſei aus einer Abhand
lung die er Adami im Jahre 1899 geſchrieben habe Dieſelbe ſei von
dem deutſchen Generalkonſul in Montreal dem Berliner Verein an deſſen
Spitze Profeſſor Koch ſtehe übermittelt worden Hoffentlich wird Pro
feſſor Koch dieſe ſchwerwiegende Anklage entkräften können wir ſelbſt geben
dieſe ſenſationelle Laffan Depeſche mit Rückſicht auf die ſchwere Beſchul
digung die ſie gegen einen unſerer bedeutendſten Gelehrten enthält nur
mit aller Reſerve wieder

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Steinweg 2

Aufgeboten 27 Auguſt Der Laboratoriumsdiener Paul Rentſch und
Gertrud Vespermann Böllbergerweg 125 und Taubenſtraße 13 Der
Oberleutnant Clarence Güdell und Editha Weylandt Merſeburg und Char
lottenburg Der Oekonom Conrad Gröltz und Eliſe Jooſt Frankfurt a MDer Schauſpreier Marius Schmid und Katharine Runge Hamburg
Der Buchhalter Ernſt Schmidt und Anna Zarakewitz Halle und Magdeburg
Neuſtadt

Geboren 27 Auguſt Dem Poſtſchaffner Auguſt Kölling ein S Otto
Jacobſtraße 18 Dem Polizei Sergeant Paul Hanke eine T Johanna
Raffinerieſtraße 4 Dem Ttiſchler Karl Strechel eine T Gertrud Lieben
auerſtraße 11 Dem Stellmachermeiſter Hermann Beer eine T Erna
Dzondiſtraße 6 Dem Fabrikarbeiter Hugo Hodys ein S Hugo Pfänner
höhe 53 Dem Buch händler Karl Eckſtein eine T Martha Unterberg 15

Dem Keſſelſchmied Auguſt Kirmes ein S Willy Schmiedſtraße 29
Dem Fuhrmann Otto Hartwig eine T Hertha Wörmnlitzerſtraße 101
Dem Bierfahrer Karl Meiſe ein S Karl Kellnerſtraße 7 Dem Waſſer
werksarbeiter Wilhelm Welz ein S Wilhelm Weingärten 25 Dem
Maurer Franz Kupfernagel ein S Max Ritterſtraße 9 Dem Kaufmann
Louis Koch ein S Johannes Steinweg 46/47 Dem Kaufmann Emil
Bauermann eine T Lisbeth Sternſtraße 4 Dem Schloſſer Theodor Becker
eine T Gertrud Alter Markt 24 Dem Speicherarbeiter Friedrich Früh
ling eine T Emma Steinweg 18 Dem Fabrikarbeiter Franz Büſchel ein
S Kurt Landsbergerſtraße 64 Dem Glaſer Paul Schröter ein S Erich
Kl Ulrichſtraße 7 Dem Eiſenhobler Hermann Schmelzer ein S Walther

wingerſtraße 29 Dem Reſtaurateur Emil Franke ein S Hans Gr
Steinſtraße 13 Dem Tiſchler Albert Moeſcher eine T Margarethe Gr
Brauhausſtraße 10 Dem Reſtaurateur Max Schranm eine T Gertrud
Merſeburgerſtraße 51 Dem Maurer Karl Göricke eine T Margarethe
Krauſenſtrage 18

Geſtorben 27 Auguſt Der Schiffer Karl Schröck 87 Siechen
anſtalt Des Müller Albert Prokſch T Eliſabeth 7 Mansfelderſtraße 46

Des Handarbeiter Hermann Stern T Frieda 4 M Taubenſtraße 4
Des Bäcker Franz Pienitz T Jrma 2 Pfännerhöhe 53 Des Schuh
machermeiſter Ernſt Pfennig S Martin 9 Gr Märkerſtraße 16 Des
Apotheker Adolf Caeſar Ehefrau Mathilde geb Bepler 52 Riebeckplatz 3

Des Bauarbeiter Emil Behring T Marie 8 Ludwigſtroße 18 Der
Kaufmann Max Pietzner 26 Merſeburgerſtraße 7 Der Architekt Kurt
Jaitner 23 J Der Hilfsportier Heinrich Kluppe 43 Canenagerweg 3

Des Handelsmann Joſef Biener S Rudolf 9 Klinik Des Schuh
machermeiſter Paul Scheer T Frieda 11 Töpferplan 3

Standesamt Halle Burgſtraße 38
Aufgeboten 27 Auguſt Der Bautechniker Ludwig Henniger und

Hedwig Tonn Hermannſtraße 39 Der Barbier Otto Heſſe und Jda
Sommer Burgſtraße 50 und Schleifweg 4

Ebeſchließungen 27 Auguſt Der Korreſpondent Gotthard Löffler
und Eliſabeth Telle Chemnitz Der Ziegeleibeſitzer Albert Deparade und
Emma Ublrich Groitſch und Deſſauerſtrave 19

Geboren 27 Auguſt Dem Steinmetz Friedrich Aehle eine T Linag
Karlſtraße 22 Dem Eiſendreher Hermann Franz Meyer eine T Mathilde
Weißenburgſtraße 12 Dem Kaufmann Arthur Winkler ein S Willy
Goetheſtraße 42 Dem juriſtiſchen Repetitor Dr jur Ernſt Berding ein S
Götz Albrechſtraße 42 Dem Schneidermeiſter Franz Duwe eine T Ger
trud Geiſtſtraße 18 Dem Seiler Joſef Deitnig ein S Fritz Eichendorff
ſtraße 12 Dem geprüften Lokomotivheizer Hermann Rühle eine T Char
lotte Ludwig Wuchererſtraße 19 Dem Jnſtallateur Hermann Brauer eine
T Helene Wörthſtraße 2

Geſtorben 27 Auguſt Des Geſchirrführer Joſef Marinock T Emma
10 Diakoniſſenhaus Des Kaufmann Ernſt John T Eliſabeth 1
Brunnenſtraße 51 a Des Maurer Friedrich Bachmann T Bertha 1
Seebenerſtraße 49 Des Tiſchler Hermanu Riedel S Hermann 1
Eichendorffſtraße 23 Des Barbierherrn Otto Hoffmann S Kurt 2
Deſſauerſtraße 9 Des Maurer Jnvaliden Franz Koſch Ehefrau Wilhel
mine geb Nitzer 65 J Roſenſtraßke 8 Des Eiſendreher Wilhelm Kode
riſch T Eila 6 Hoheſtrape 17 Des Portiers Friedrich Kühne S
Friedrich 3 Ackerſtraße 6 Der JInſtallateur Friedrich Reinicke 62
Friedrichſtraße 30

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

cJrau schau Wem glauben tragen andere das Herz

gleichſam auf der Zunge und trauen allen Menſchen ohne Unterſchied
Beides iſt verkehrt man traue aber mit Vorſicht und man ſchaue wem
man trauen ſoll Dieſe Lebensregel ſoll aber nicht nur dem Menſchen
gegenüber geübt werden ſondern auch allem gegenüber was man ge
braucht Nicht zum wenigſten iſt dies Heilmitteln gegenüber geboten
Gegen die weitverbreiteten Bruſt und Halskrankheiten z B Luftröhren
katarrh Kehlkopfleiden Aſthma Heiſerkeit Athemnoth Bruſtbeklemmungen
Bluthuſten Lungenſpitzenaffektionen hartnäckigen Huſten Lungentatarrh
u ſ aus denen ſich ſo oft die böſe Lungenſchwindſucht entwickelt werden
Heiltränke in Menge augeprieſen Da nun die Befolgung unſeres
Sprichworts ſo recht am Platze aber bis jetzt dem ruſſiſchen
Knöterich Bruſtthee getraut hat war niemals betrogen und wer ihn ein
mal geſchaut d h gebraucht hat bleibt ihm ſein Leben lang gewogen
Wer ſich über die genaue Anwendung und die Erfolge dieſes großartigen
Heilmittels unterrichten will verlange die von Herrn Ernſt Weidemann
in Liebenburg a H verfaßte diesbezügliche Broſchüre die gratis und
franko verſandt wird

Um den Patienten den Bezug dieſer Pflanze in wirklich echter Form
zu zrmöglichen verſendet Herr Ernſt Weidemann den Knöterichthee in
Packeten à 1 Mk Jedes Packet trägt eine Schutzmarke mit den Buch
ſtaben E und ſind dieſe ſowie Weidemanns ruſſiſcher Knöterich
patentamtlich geſchützt worden ſo daß ſich jeder vor werthloſen Nach
ahmungen ſchützen kann Man weiſe daher jedes Packet ohne Schutzmarke
und den Namen E Weidemann zurück Um im Publikum Vertrauen zu
erwecken haben ſich auch Nachahmer gefunden welche die Weidemann ſche
Broſchüre theilweiſe abgedruckt haben und damit ihren angeblich
ruſſiſchen Knöterich in den Handel bringen wollen

Wie es Menſchen giebt die
Niemandem trauen zu können

Wer

Waſſſerſtände Am 27 Auguſt Weißenfels Oberpegel 2,36
Unterpegel 0,10 28 Auguſt Halle unter 7albTrotha 1,48 27 Auguſt Bernburg 4 0,94 Calbe Unter
pegel 0,24 Oberpegel 1,44 Dresden 1,57 Magde
burg 0,92

Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen

J
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Donnerskag

Ovale und runde Aufwaschwannen
Wasserkessel

o

Besonders günstig runde Küchenschüsseln

SeneralAuzeiger für Halle und den Saalkreis 29 AuguſtStiges TNerho

Verkauf bis Ende dieser Woche soweit der Vorrath vorhanden

Ltr 18 Ltr42 PEg

zum Einhängen 48 ff

40 em 45 em 50 em 55 em 60 mI s I 0 ,65 25 2 452 Ltr Z Ltra PIg 68 g S Fig
e Litr 2 Ltr Z i L tr 41 Ltr70 Ig 98 g I 15

30 cm 32 cm 34 cm 36 em
S le 32 lIlg 35 g 46 Ig

2 Lir 3 Ltr 5 Litr 71 LitrGestanzt aus I Stück Ringtöpte zum Einhängen 56 e 68 e s8 g s le
bestanzt aus Stoß Kochtöpfe
Gestanzt aus 1 Stek Müſchikkr le 3

Henkeltöpfe mit Doch as 55 n 59 J
e e2 e e Sp r e F 5ar e 3 z 2 e e e h S

Garantiert reines rituales

erſetzt auch zugleich Gewürzel ür 10 Pfg genügt
maligen Gebrauch
pret Saucen u dergl
Rohefſen Ueberzeugung macht wahrastiche vn 4dol
und Koloniglwagren Geſchäften

F Effetzlich geſchützt

per Pfd Mk 1,60 1,80 2,00 u 2,40
ist an Reinheit und Wohlgeschmack unübertroffen

FR DA/D Söphe Hauit aS

Aum Kann jeder einen Bart bekommen
Der weltberühmte echte russische Bartbalsam ruft

den sehönsten Vollbart oder Schnurrbart bervor
am Hanren auf dem Kopf Färbt nicht
Unvehüdlieh Garantieschein auf Zariekzablung des
Geldes falls ohne Erfolg bei jeder Sendung

Wenn es nicht wahr ist bezahble ieh
500 Mark

Bewmerke ich bin der Einzige welcher eine voll
ständige Garantie geleistet Preis für Stärke 1
M 4,25 Stärke II M 6,50 Stärke III wirkt in 2
bis 3 Wochen M 9,75 Versand gegen Vorber

u bezahlung oder Nachnahme überall in die WeltGarantieschein ung Gebrauchsanweisung in allen europäischen Sprachen liegt
bei durch den General vertreter Ove Nielsen Lundsgade 7 Kopenhagen 229
Dänemark

Vor werthlosen Vaohahmungen wird gewarnt Falls das Packet den Namen
des Bogi reters nicht trägt iet es falsch und ohne Garantie

Von heute ab ſteht eine große Auswahl der
allerbeſten oſtfrieſiſchen und Wilſter

marſch hochtragenden u neumilchenden

Ia un e
F Franckeſtraße 17

Fernruf 2196

bei mir zum Verkauf

S Pliſſerling Galle a

Nunſklarnngt
Natur SuppenGewürz

weil es das beſte und bitte iſt zum Würzen der Suppen
Vorzüglich Flir WMarinaden Ragonts Wild

Speciglität für gehacktes Rindfleiſch zum
Natur bleibt Natur Vonwaren Khmidts a lo10 Pfg an zu haben in Drogerien Delikateſſen Material

zum mehr

e r r
Stadt Theater eiprig

Donnerstag den 29 Auguſt 1901
zlenes Theater

Flachsmann als Erzieher

Altes Theater
Die Fledermaus

Walhalla Theater
Direktion Kliehnard WUnbert
Die Japaneſen Geſellſchaft Mishi

hama BravourEquilibriſten und Gym
naſtiker mit Antipodenſpielen Senſa
tionell The Mats ui s Malaba
riſten Jongleur und Fuß Equilibriſten
Die Geſchwiſter VBessem Bravour Kopf
und Hand Akrobaten Die RobertsTritby Geſellſchaft Geſangs und Tanz
Quartett Les 2 Gobelins Maler
u Lumpenſammler Fräulein Louise
Dumont Geſangs Soubrette Herr
Moritz Hevden Original Geſangs
u Charakter Humoriſt Jules Greenhaum s Ameritan Bioſkop mit ſeinen
ſenſationellen lebenden Photographien

Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr
qfz

Café Roland,

Salon
oncert

Cin guter Hanstrunk
iſt das nach neuem Verfahren hergeſtellte

gut abgelagerte
Hanusbier in Flaſchen

à 6 Pfg
Export Doppelbier

in Flaſchen à 10 Pfo von
Heinrich Müller s Wwe

Schwemme Brauerei
Neuen SauerkKonl
am beſten und billigſten auch in Fäſſern

I Litr Ltr 2 Ltr 2 Litr 3 Lir 35 Litr 5 Ltr28 k 35 kfe 40 Pl 42 e A8 Pfg 55 Ig 65 Pfg
e Ltr Lt 1 LitrO Pfg 38 rſs 45 Pfg

2 Lir 2 Lir 3 Litwr Ltr

De
95 e

e S e S S SVaſen ſaſe

e uM 50 a
Apolio Theater

Direktion Gustav Poller

Saison éröffnung
Sonntag den 1 September 1901 Abends 8 Uhr

7 Alles Nähere die Plakatsäulen n
c

eHötel Korn und Gartenlokal
golch Schiffchen

Gr Wirte Uerm Heller Fernspr 649Gut ausgestattete Logierzimmer von 1,50 an
Pension nnaeh Vereinbarung

Mittagstisech à 1,25 von 121,2 Uhr wird auch im Garten serviert
Geowublte d Saison entspr Speisenkarte u a täglich Suppe v Rebbühnern

aal mit anschl Nebenräumen zur Abhaltung von Hochzeiten
Versammlungen Commersen ete bestens empfohlen

Garten mit sebönen geräumigen zugfreien Colonnaden

2099999000009099929090020009Gesolischaftshaus Diemitz
Donnerstag den 29 Augnſt Hachmittags

Frei Concrert abend Geſellſchaftskränzchen
u

Wein Bestaurant

ZHBötel TulpeEmpfehle
Junge Rebhühner mit frischem SauerKonl

Linsensuppe mit Rebhnhn
4 grs Krebse 80 Pfg

Das letzte Vergroncert
findet Donnerstag den 29 do KMits Nachm 4 Ahr ſiatt

Der Vorſtand der Verein Berggeſellſchaft

Freyberg s Brauerei
empfiehlt Lagerbier uRünchener Export Bier n

Pilſener Bier
Deutſches Porter Bier Flaſche 20 Pfg

während der heißen Jahre szeit leichtesu ier erfriſchendes Getränk Flaſ r 6 Pfg

Wer hochſeine Wurſt S
aus friſchem Schweinegut kaufen will bemühe ſich zu

Bernhard Borgis Domplatz 10
Jeden Montag und Donnerstag Schlachte Fest

Höfol Stadt Bern ſtenburger Nof r Fern
jeder Größe offeriert

Gustav Friedrich Bärgaſſe
h tgt l572 Große Vereinszimmer freiim Abonnement 89 1 u 1,25

O Nesse Herm Weber
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